
Große Checkliste für die Wickeltasche: 

	O Windeln: egal ob Einmal- oder Stoffwindel: Am besten zwei bis drei Stück in 
der  
richtigen Größe. 

	O Windelbeutel sind nützlich, um benutzte Windeln sicher zu verstauen, wenn 
mal kein Mülleimer in der Nähe ist. Am besten kompostierbare. 

	O Wechselkleidung, die auf die jeweilige Jahreszeit abgestimmt ist. Besonders 
praktisch sind Strampler oder Wickelbodys dazu Strumpfhosen oder Leggings. 
Mütze nicht  
vergessen! 

 O Kleine Beutel für saubere und schmutzige Wäsche 

	O Wickelunterlage: Wenn das Baby unterwegs gewickelt werden muss, empfiehlt 
sich eine wasserabweisende Wickelunterlage. Die kannst Du schnell und un-
kompliziert reinigen. 

 O Taschentücher 

 O Feuchttücher (ohne Duftstoffe) 

	O Spucktuch: entweder als klassisches Spucktuch, als Sonnenschutz beim Stillen 
oder beim Schlafen im Kinderwagen 

	O Trinkfläschchen: praktisch ist ein isolierter Flaschenbehälter. 

	O Beikost: Wenn Dein Kind schon seinen ersten Brei bekommt, solltest Du etwas 
zu essen, Lätzchen und einen kleinen Löffel mitnehmen. Selbstgekochter Brei 
kann problemlos in dafür geeigneten Behältern transportiert werden. Hier 
empfiehlt sich ein doppelwandiger Thermobehälter aus Edelstahl. So bleibt die 
Mahlzeit länger frisch - ob warm oder kalt. 

 O eventuell Snacks 

	O Schutz-	oder	Wundcreme 

	O Schnuller (eventuell Ersatzschnuller) 

 O Im Sommer: Sonnencreme 

 O Im Winter: Kältecreme	

 O Desinfektionstücher 

 O eventuell Zahnungshilfe 

	O Lieblingsspielzeug oder Kuscheltier	

	O Pflaster 

	O Wechselkleidung	für	Mama, falls beim Stillen oder Bäuerchen mal was  
daneben geht.


